
KELHEIM. „Immer wieder wurden in
der Vergangenheit Anfragen hinsicht-
lich Trauungen auf dem Schiff an uns
gerichtet“, berichtete Bürgermeister
Fritz Mathes im Ausschuss für Wirt-
schaft und Tourismus. Die sollen nach
demWillen des Gremiums in Zukunft
stattfinden können. Denn auf Anre-
gung der Stadt Kelheim seien vom
bayerischen Innenministerium die
bisher strengen gesetzlichen Regulari-
en gelockert worden. Es gab ein ein-
stimmiges Votum imAusschuss, Trau-
ungen auf Schiffen der Personenschiff-
fahrt im Donau- und Altmühltal zuzu-
lassen.

Das letzte Wort hat nun der Stadt-
rat. „Das ist nur zu begrüßen“, sagte
Franz Peter Sichler. Außerdem wurde
in den Katalog der möglichen Trau-
ungsorte der Brunnenhof des Rathau-
ses gesetzt. Hier wie auf den Schiffen
müssen die Trauungen aber in über-
dachten Bereichen stattfinden. Denn
äußere Einflüsse sollen von den Zere-

monien abgehalten werden. Das stehe
weiterhin im Gesetz. Mit der Perso-
nenschifffahrt im Donau- und Alt-
mühltal wird ein Vertrag abgeschlos-
sen, zu dem der Ausschuss ebenso sein
grünes Licht gab.

Die Weichen wurden auch für die
Versorgung Kelheims mit schnellem
Internet gestellt. Der Ausschuss
stimmte zu, den Breitband-Ausbau im
westlichen Areal der Kommune von
Vodafone realisieren zu lassen, den
südlichen und östlichen Bereich von
der Brandl Service GmbH. Ein lang-
wieriger Prozess mit Bedarfserhebung
und Ausschreibung gehe damit zu En-
de. So formulierte es Breitband-Pate
HardyHaberl imAusschuss.

Somit soll eine alternative Lösung
mit einer anderen Firma, die über die
Telefonleitungen schnelles Internet
bereitstellen würde, nicht weiter ver-
folgt werden. Fritz Mathes betonte,
dass Kelheim erst im Laufe des Verfah-
rens von dieser Variante erfahren ha-
be. Sie wäre wohl billiger, jedoch
müsste das Verfahren von vorn begin-
nen – eine monatelange Verzögerung
sei die sichere Folge. „Wir sollten jetzt
Nägelmit Köpfenmachen“, befand der
Bürgermeister. Er erhielt Zustim-
mung. „Dies ist der richtige Weg“, sag-
te Christian Prasch. Renate Schweiger
stellte fest: „Die Ortsteile sollen so
schnell wiemöglich versorgt werden.“

Das Jawort auf
Donauschiffen
befürwortet
VERBINDUNGEN Trauungen auf
dem Schiff und schnelles In-
ternet beschäftigten den
Ausschuss fürWirtschaft,
Tourismus undKultur.
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VONWOLFGANG ABELTSHAUSER, MZ

Nicht nur feiern auf dem Schiff, auch Trauungen sollen dort möglich sein.
Die Stadt machte nun den Weg dafür frei. Foto: dpa
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HEUTE AUF DER
WEIHNACHTSMARKTBÜHNE

18.30 Uhr:
Weiß-blau und zünftig wird es heute
Abend auf der Bühne des Kelheimer
Christkindlmarktes: Die Blaskapelle
„D’Spreißler“ spielt auf. Freilich erst ab
18.30Uhr und nicht ab 18Uhr,wie im
städtischen Programmursprünglich
angekündigt.

KELHEIM. Ein Fuchs ist seit Anfang des
Monats im städtischen Waldfriedhof
unterwegs und hat bereits einige Plat-
tengräber wohl auf der Jagd nachMäu-
sen unterhöhlt. Stets beseitigte der
Friedhofswärter den entstandenen
Schaden. Längst steht das nachtaktive
Tier zumindest bei Stadtförster Ott-
mar Kürzl auf der Abschussliste (wir
berichteten).

Ein Antrag der Stadt Kelheim, den
Fuchs in einem so genannten befriede-
ten Bezirk jagen zu dürfen, sei gestellt,
aber eine Genehmigung durch die Un-
tere Jagdbehörde ließe noch auf sich
warten, sagt Ordnungsamtsleiter Lo-
renz Zieglmeier.

Auf einemHochsitz will sich der Jä-
ger auf die Lauer legen und die Nacht
um die Ohren schlagen. Mit Futter an-
gelockt soll der Fuchs in die Falle ge-
hen. Bei Schnee wäre die Spurensuche
bedeutend einfacher. Gefahr für Leib
und Seele bestehe nicht, beruhigt
Zieglmeier. Momentan gräbt der
Fuchs zur Nachtzeit eh nicht. Der Bo-
den ist gefroren. (ofj)

Fuchs bleibt
unbehelligt
JAGDOhne Genehmigung
darf sich der Stadförster im
Waldfriedhof noch nicht auf
die Lauer legen.
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SCHAUFENSTER

Kinderstar Quirin Weber
live im Einkaufscenter
KELHEIM.AmSamstag um 15Uhrwird
imObergeschoss des Kelheimer
Einkaufscenters der Kinderstar Quirin
Weber auftreten. Der Zehnjährige
spielt seit fünf Jahren auf der Steiri-
schenHarmonika. Er singt in bayeri-
scherMundart undmoderiertmit
Witz nach Lausbubenart. Er ist bereits
in einigen Fernsehsendungen aufge-
treten.Weiter wird der Chor „MAM-
MAMIA“ aus Teugn auftreten. Unter
demMotto „ EinemusikalischeWeih-
nachtsreise“ interpretiert der junge
Chor aus TeugnWeihnachtslieder ver-
schiedener Stilrichtungen. Er singt
um 16.30 Uhr imObergeschoss des
Einkaufszentrums. Ebenfalls am
Samstag findet dieWeihnachtsverlo-
sung der Schäfflerstraße statt. 20mal
drei Kilo Geräuchertes sowie je ein
Bauernbrot sind zu gewinnen. Die Ge-
winnerwerden um 17Uhr imOberge-
schoss des Einkaufcenters gezogen.
Teilnahmescheine gibt es in derMit-
telbayerischen Zeitung. Die Verteilung
der Preise erfolgt nur anAnwesende.
Sind fünf Teilnahmescheine gezogen,
und konnte kein Gewinner ermittelt
werden, wird der Gewinn an die Kel-
heimer Tafel gespendet. (mz)

Quirin Weber Foto: Veranstalter
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AUS DEM AUSSCHUSS

➤ Vergaben:Der AusschussWirtschaft,
Tourismus und Kultur stellte die Wei-
chen für das Volksfest in 2010. So darf
Josef Schicklgruber den Imbissbereich
beim Kelheimer Volksfest organisieren,
die Familie Häckl darf dort wieder ein
Weinzelt betreiben. Außerdemwurde
beschlossen, der Fischbraterei Stadler
imMai das Fischerfest ausrichten zu las-
sen.
➤ Parkscheine: In der Ausschusssitzung
wurde öffentlich gemacht, dass in den

kommenden zwei Jahren die beiden Kel-
heimerMuseen auf den Parkscheinen
der Stadt mit Werbeaufschriften vertre-
ten sind. Die Museen beteiligen sich am
Anschaffungspreis der Parkscheine.
➤ Internet:Der Ausschuss beschloss,
für die Auftragssumme von 16 000 Euro
den Internetauftritt der Stadt Kelheim
überarbeiten zu lassen. Er soll unter an-
deren besser auf den Fremdenverkehr
abgestimmt und bürgerfreundlicher
werden. (eab)
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Jetzt besonders
günstig!

1.000-g-Netz

–,49

Rosenkohl
Holland
Klasse I

500 g

–,65

Chicoree
Deutschland/
Holland/
Frankreich
Klasse I

(kg-Preis 1,30)

600-g-Packung

2,79

XL-Schnitzel
Vom Schwein.
Paniert.

1.400 g

3,29

Ganzes
Hähnchen

(kg-Preis 2,35)

(kg-Preis 4,65)

1.000-g-Schale

–,89
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